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Antomoliil Anstreiche.

B. Brigg, Auta Anstreicher,

streicht Ihr Auto an und tilt e,
ricktia. 31 Süd 20. Str. - tfScZMavze pcvlau

Ziehung am 27. Juli. Ueber si00,.
0U0 Frucht-- , Farm, und Tairy-X!a,i-

Vollständige einaeteilte Karte
und Beschreibung $1.00 bei Nach-zahln- ,.

Soldaten, Seeleute (oder
deren Wittven) voiil il'iiraer- - oder

spanischen Kriege köiiiien sich bei'm

Agenten eintragen. Schreibt unö um

Formulare, die wir frei liefern,
5mith & MCrea. Zimmer 100,
Eagle Bldg.. Cpokane. Wash.
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1 Durch Attnoncicren machen Sie 1

i sich und Ihre Waren bekannt und
1 schaffen eine Nachfrage nach Jh. 1

I rcm Können nnd Wissen oder -
1 ihren Waren. '
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von Agust Wcihl.
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.Sagen Sie. Noßwleger. hat die

Mlllt nicht von einem Schmuck ge
sprochen?" fragte der Kommissar und
blickte dabei Thoma scharf an.

.Von an Schmuck? Von real für
an Schmuck?" fragte der Bursch ver

wundert.
.Hat sie Ihnen nicht erzählt, daß

sich die Frau Baronin aus der Stadt
eine Kaffetie holen ließ?"

.Ka Wort! Wir hab'n von ,'
HauS g'red't."

.Um wieviel Uhr war da!?"

.Es war um a halber elfe. I
schau inö Zimmer zum Herrn Ober
leutnant, w:il er im Park spazieren
gangen is, und hab' mir denkt, jetzl
is die beste Zeit. . . Jetzt braucht
dich der Herr Oberleutnant not, denn

jetzt dauert'S a Weil, bis er zurück
kommt. Man hört dich nöt, finste,
is's a schon, vielleicht triffst die Milli
jetzt."

.Welchen Weg nahmen Sie?"

.Neben dem HauS bin i halt her

gangen."
.Standen damals noch alle Fen

ster offen?"
.Ja freilich d' Fenster waren alle

cer Reih' nach offen."

.Und überall war eS finster?"

.Na. Im Zimmer von der Frau

a

Tel! & äMurirt) 2318 Harnen',
erstklassige Autoreparaturen. n

macht alte Carö neu. Starke
TchlePp.Car. TüuglaZ 1540.

4.13.17
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(8. Fortsetzung).

Doktor Hofjmann nickle mit einem

leisen Lächcln um die Lippen, wie

jn Atäiigung einer Nachricht, dfi er

zu hören erwartet hatte.
Ich habe vor einizen Tagen der

sucht, mit einem Aaler ohn. Ren

nung des Namens jenes McinneS inS

leine zu kommen. Mein Steter er

klärt mir. daß er die Hand von mir

zurück ziehe, fall ich einen Mann

r.firitn würde, der verschulvet und

mittellos ist

.Begreiflich", bemerkte der Doktor,
.nach 'den Erfahrungen, die er mit

Landegg gemacht "

.Nun wissen Sie ja. Doktor. bnQ

ich vollständig von meinem Vater ab

nge. Heirate ich gegen seinen Wil

len'. fuhr Mary fort, .so gibt er

inir keinen Heller Mitgift. Um

elso meinen Willen durchzusein.
toaS in diesem Falle gleichbedeutend
mit Erreichung meines LebenZzieleZ.

mit Sicherung meines Lebenkglückei

,Jft eS notwendig", ergänzte der

Ldvokat. .daß ich zum alten Herrn
hinausfahre, ihm ;ofriiie 01

Mabrbeit beibringe und meinen gan
tzen Einfluß aufbiete, ihn für Ihre
Idee zu gewinnen, nicht wahr?"

Die junge Frau biß die Zähne
kwfelnander.

"Nein!" sagt sie kurz. Diese Be

Übungen waren vergeblich."

.So wissen Sie einen anderen

Weg. der zum Ziele suyrtt
cl TiA werde Ihnen den Na

wen meines Bräutigams nennen.
Sie werden die Liebenswürdigkeit
haben, ganz unauffällig in Erfah
rung zu bringen, wie hoch seine

Schulden sind, und werden em Ar,

rangement mit den Gläubigern in

leiten."
Der Advokat sah ernst zu der jun

gen Frau auf.
ka. Baronin" fragte er ruhig

schaben Sie eini Ahnung, wie hoch

diese Schulden oettausig txn :onn

itrT
Mary zögerte einen Augenblick.

Dann antwortete sie: .Ich glaube,
160.000 Kronen.'.

Der Advo.'at fuhr überrascht auf.
,160.000 Kronen? wiederholte er.

.Verzeihen Sie. wie soll denn die

Summe aufgebracht werden, wenn es

zur Ranaierunq kameZ

.Es handelt sich vorläufig nur um
Vorarbeiten. Es besteht die Mög
lichke't, daß Sonntag abend das Geld
zu Ihrer Verfügung sieht. Sollte es

Sonnta? abend nicht xn Ihren Hau
den fein, so erhalten Sie es im 3er
lause der nächsten Woche. '

.Von wem, bitte?" fragte der

Anwc.lt.
.Von mk."
Die Augen des Advokaten wurden

groß.
.Von Ihnen?" wiederholte er ver

wundert. .Baronin, Sie haben doch

soeben klärt, daß Sie materiell

vollständig von Ihrem Vater aichan

gen. Woher wolle Sie plötzlich 160.
000 Kronen nehmen?"

.Die ganze Summe wird wohl
icht notwendig sein", antwortete

Mary ausweichend. .Vielleicht sind
feie Schulden nicht fo hoch. Ich weiß,

daß man im Ausgleichswege immer

niedrigere Abfindungsnummern er

sielt "

Wenn auch. Baronin wenn

such! Wenn wir die Halste streichen,
bleiben doch noch 80,000 Kronen.
Das ist viel Geld!" -

.Ich werde tl mir zu verschaffen
wissen." erklärte Mary.

.Baronin, ich bitte Sie, Sie find
eine Frau und befinden sich in ei

ner Gefühlsaufwallung in sol-

chen Momenten ermißt man nicht die

Tragweite dessen, was man unter
nimmt! Ich bitte, lassen Sie sich

nicht in Geschäfte ein, aus denen es

dann kein Heraus mehr gibt! Sie
Pellen sich daS vielleicht anders vor,

als es ist! Woher wollen Sie sich

denn plötzlich 80,'A Kronen verschaf-fe- n,

wenn nicht von Wucherern! Und
diesen Weg müssen Sie um jeden
Prei vermeiden! Jeder hat'ö be

reut, der diesen Weg gegangen. Man
kommt nur immer tiefer hinein. Bor

Sonntag, sagen Sie. ist unser Ein-greif-

nicht notwendig?"
So ist es", gab sie L?iwort.

.Ich wede om Sonntag Sie
waren ja oynedies so gütig und ha
ben mich zum Ball eingeladen
Gelegenheit finden, mit Ihnen über
die Sache noch einmal zu sprechen
und Ihnen dann unumwunden meine
Ansicht mitzuteilen. Einstweilen
will ich die Angelegenheiten Ihres
Bräutigams sondieren. Bitte, , wie
heißt er?" .

.Leo Walden

.Der Sohn deS Obersten Baron
Walden?"

.Ja."

.Der jetzt in Kottingbrunn reiten
wird?"

Die Baronin nickte.

.Nun, das veremfachi die Sache.

Ich kenne den Baron noch rniS frühe
ster Kindheit, kenne die Familknver
Haltnisse genau. Er hat schon ein
Mal weine Hilfe in Anspruch ge
nommen. Es handelte sich um eine

GrlöaWie. Ts wird t mit nicht

Gebrauchte lektr. Motoren. Doug.
la 2019. U Bron & Cray, Hfl

& 13. Str.

Frei 1 Pfund von 60c Gunpom.
der oder Japan Tee mit jeden

10 Pfund deö besten

pe' Packetpost für $2.75. Dave'

Eofsee parket. 1611 Leavcnworth

Str.. Omaha. Nebr. 2,5,17

Advokaten.

?a, iniernl 202-20- 3 First NllN.

Bank Bldg. 2117
?)techtsnwalt -

L. H. Kranz, 1530 City Nat'l Bk.

Bldg. Tel.: Tnler 1530. tf

Wir plattiere nd poliere'
alle Arten Besten, Kandelaber,
Leuchter usw. Wir plattieren und

polieren auch die glänzende Auto,
mobilteile. Elcctro Plating Co.,
1318 Todge Str.' Telephon: Tyler
732. .

tf

Ortman'S New England Bäckerei

212 Nord 16. Str. Deutscher

Kaffeekuchcn, beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hayden Bro.
und Public Market. 2417

Omaha Treß Club.
Damen.Kleider gereinigt . . . .$1.50
Herren.Anzüge gereinigt .... $1.50
Wir zahlen Packctporta für Mck

,fendung. Schreiben Sie wegen
vollständiger Preisliste oder te-

lephonieren Sie D. 3660. Unsere
Wagen liefern überall in Omaha

ab. 2225 Cuming Str. 3.27.17

Bosch & Borghofs.
Tel. DouglaS 8319.

Grundbesitz.. LcbenS, Kranken, Un
fall und Feuerversicherung,

ebenso Geschäft? Vermittelung.
Zimmer 1, Frenze? Block. . .

Südostecke 15. nd Todge StraZe,
Omaha. Nebr.

Tanz.Akademie.
Turpin'ö Tanz-Akademi- e. 23. u.

Farnam.

Xbjtji
TaS neue deutsche GrabsteinSeschSft

liefert Grabsteine und Monumente
zu billigen Preisen. A. Braike &
Co.. 4316 Süd 13. Str. ' Tel.
South 2670.

Leichenbegängnisse.

Warum Ihre Lieben in der kalten
Erde begraben, wenn Sie ein Ge
wölbe in einem modernen Mau
füleum kaufen können. Denkt, un
tersucht. Nebraska Mausoleum (fo,
I. W. Koutsky, Präs. D. 217.
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Werde Sie dieses Jahr bauen?
Lassen Sie mich Ihnen helfen, die

Pläne und Kosten Ihres neuen
Heimes auszuarbeiten. Rat in fi
nanzieller Angelegenheit. Auswahl
in guten Bauplätzen. John Happe,
204 Kveline Bldg. Dougl. 4233.

Zu verkaufen. HauS mit vier
Zimmer und zwei Baustellen, 80
bei 160. Deutsche Nachbarschaft,
nahe Kirche und Schule. Großer
Karten. Ganz oder zum Teil zu
verkaufen. Nachzufragen Sonntags
oder Abends. 1611 Castelor Str.
Telephon Tyler 1971. tf

Zu verkaufen: Neues, moderne?
Haus mit 6 großen Zimmern.

östliche Front, in guter Nachbar-
schaft. Großer Garten mit Obst
bäumen, $3200. Telephoniert an:
Benfon 195-- J

Musterbuch für alle Arte voa Häkel
arbeiten.

Buch Nr. 1, wie unten gezeigt, ent
halt Anweisungen und wunderschöne
Illustrationen für alle Arten von

Filet Häkelarbeiten und Kreuz
suchen. Jede Frau wetteifert, das
Neueste in Mustern zu bekommen.
Machen Sie Häkelarbeit? Senden
Sie direkt sät dieses Buch, welch?
das reichhaltigste und billigste Mu
sterbuch ist. Es erreicht eher den
Zweck, als Bücher von 2550 Et.
Ueber 200 Muster abgebildpt.

FUET CROCHET 5

CROSS STITCH

CS".2.Y0KES
xiiT',to. TfUn c
titartuertokft I jn LIO

rT'.tT, 1 m

XI?
Z bestelle

durch
Omaha Tribüne.
1311 Howard Str, Omaha. Reit,

Es bezahlt fiel), in den ...las.
lsifizierten Anzeigen" der Tribun, m
onnomuren. . .

schwer sein, eine Klärung heibeizu
fuhren."

.Aber lieber Doktor." saz.'e die

Baronin. alleS ist verloren, wenn
Leo erfährt, daß ich hinter der
Sache siehe. Ich glaube, er würde

J mir nie verzeihen. Bitte, verspre
cheg Sie mir strengstens Stillschwei
gen.'

.Seien Sie unbesorgt. Ich
weiß, Leo ist sehr empfindlich, ein
stolzer Junge., Kavalier vom Scheitel
bis zur Sohle: Er .wird gewiß nicht
erfahren, daß Sie sich für ihn ver
wenden."

.Ich danke Ihnen, lieber Doktor!"
sagte die Baronin und 'erhob sich.

.Ich danke Ihnen tausendmal! Nun
blicke ich doch etwas mutiger in die

Zukunft.'
.Seien Sie überzeugt, liebes

Kind', sagte der alte Adookak, indem
er ihre Hand drückte, .daß ich für
Leo und Sie alles tun werde, was
ich tun kann."

Die Baronin griff nach ihrer Ta
sche und entnahm ihr ein ziemlich
umfangreiches Paket.

.Ich bitte Sie, lieber Doktor,
möchten Sie dieses Paket einige Tage
in Ihrer Kassc hier ausbewahren?"

.Sehr gern. Ich werde sofort
eine Empfangsbestätigung ausferti
gen."

,DaS ist doch nickt nötig, unter
so alten Freunden", bemerkte Mary.

Jn geschäftlichen Dingen gibt'S
keine Freundschaft. Aber wie Sie
wünschen", war die Antwort des
Advokaten.

.Sie wundern sich dielleicht über
mein: Bitte", meinte Mary, .aber
eS ist gestern bei uns eingebrochen
norden "

.WaS?"

.Ja. Ich werde eS Ihnen schon

Sonntag, wenn Sie zu uns hinaus
lomwen. alles erzählen. Wissen Sie.
da schwarze Perlenhalsband wurde
gestohlen!"

Der Doktor fuhr kerzengerade auf.

,DaS Perlenhalsband?!" wieder

holte er. .Das ist doch zu merkwür

big!.. .Sollte da ein Zusammenh...
Aber nein! Wo denk" ich denn hin!
DaS ist ja Unsinn! Das ist ja nur
Zufall! Wissen Sie eS ist '
Dr. Hoffmann zwang sich zu einem
Lachen. Es ist so merkwürdig: Sie
erzählen von dem Dieb stahl des
Schmuckes und gerade nach diesem
Schmuck hat man sich vor ein paar
Tagen bei mir erkundigt!"

.Wer was da?"

.Baronin, das können Sie nicht
von mir verlangen. Ich bin Adoo
kat. Wenn ich auch Ihr Freund bin

und dann es wird ja zweifellos
nur ein Zufall sein!"

.Wenn es abtr. keiner wäre?"

.Seien Sie üörrzeugt, liebes Kind,
wenn ich Berechtigung zu dieser An
nähme finde, werde ich Sie oh.ie Zö
gern warnen."

VIII.

.Also, Brandtner, wie denken Sie
über den Fall?"

Der Agent, ein noch junger Mann,
blickte mit scharfen, klugen Augen den
VorZlfetzten an und antwortete n:

Was wir bis jetzt herausbe
kommen haben, laßt noch gar keine

Annahme zu. Der Bursch uns U5
Mädel scheinen tadellos zu sein. Als
wir sie unten im Park auf der Bank
trafen, waren sie wohl verwirrt, aber

keineswegs von jener Angst und Auf
regung ergriffen, die man k Schul
digen sieht. Sie folgten uns ohne
Ausfluchte, ohne Widerstand und ba
ten nur, ja dem alten Herrn nicht zu
verraten, daß sie im Park angetrof
fen wurden."

.So, so. . . Nun, wir werden ia
sehen. Bringen S mir den Bur
scheu her.

Nach wem gen Minuten erschien
Thomas Roßwieger im Zimmer des

Kommissars. Doktor Wurmser fragte
ihn zunächst über Willi aus.

.Das is a so, Herr Doktor: Die
Willi und i fan G'schwisterkinder

nd aus 'm selten Ort. Mir ken

nen uns, wie m'r no beide ganz klan
war'n. Mir san mitanand in d'
Schul' gangen.

.Sie wußten also, als Sie hier
herkamen, daß Sie die Milli treffen
werden?"

Na. Seit beim Herrn Ober
leutnant bin, hab' i vsn ihr nix

g'hört. G'schrieb'n hab'n m'r uns
nia not."

.Also eine zufällige Begegnung?"
Gestern mittag, beim Essen, hab'

i s' wiederg'seh'n. .Milli". ruf' i.

bist du's. d Roßwieger'MiUi?'- .Freilich. Thomas", sagt sie. Na
und beim Essen hab'n m'r halt a
hißl q'red't miteinander nd dann
tb' i der Milli gesagt, sie soll m

Nachmittag i 'n Stall abikommen.
.Na" hat sie . g'antwort', .am Tag-Ha-

i ka Zeit!""
Und sie kM! Sie am Abend in

den Garten, nicht wahr?"
.J?" antwortete Thomas. .Sie

hat s'sagt: .Du mußt warten, bis
die Herrschaften schlafen geh'n. F:ü
her hab' ich ka Zeit. Dann komm'
nach rückwärts in 'n Park, da kirn

ne wir unsmsplauschen

klassifizierte Anzeigen.
Verlangt. Tüchtig,?? deutsches

Mädchm siir allgemeine Hausarbeit
in deutscher Jamilic. Tanernde
Ttellimg, ater Lohn. Telephon
Doualas A'M'ti.

Verlangt. Verheirateter Mann,
um auf der Farm zu arbeitm. Muß
imchtern und zuverläßig sein. ttte
dauernde Stellung für den rechten

Mann. Hin nähere Auskunft schrei-b- e

nian an F. 55., Omaha Tribüne.

Stcll'glsnch. Junger Mann im
51!tcr von 19 Jahren sucht dauernde
Beschäftigung in der Stadt. Tcle.

plion: Tyler 22 17. is

Männer verlangt.
Fabriken nd Handwerk.

Leute, die Anstellung auf Zucker
riibenfeldern und andere gute

Farniarbcit suchen, tun gilt, sich an
das Omaha Emploizment Bureau.
121 N. 15. Str.. Omaha, zu wen-

den, tf

Verlangt. Teutscher junger
Man für stätige Arbeit im Teuts-

chen HauS, Zu melden beim Ver
walter. tf

Arbeitssame, reinliche Frau sucht

Beschäftigung für 1 oder 6 Stun-
den den Taa. üsit erfahren in der

!.kiiiderpslege, sowie Kochen und aller
Hausarbeit. Frau Clara Naumann.
3302 Leavcnworth Str.. Omaha.

TaS preiswnrdigste Essen bei Peter
Rump. Teutsche Küche. 1508

Dodge Straße, 2. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents. tf.

. Family Supply Store.
l'Ouart Portwein $0.75
1 Ouart Kümmel 1.00
1 Ouart Blackbcrry Brandy . . 1.00
1 Ouart Whiskey 1.25

Regulärer Preis $1.00
Wir versenden obigen Auftrag.

Erpreß von uns bezahlt, zum Spe.
zialprcis von $2.75. '

. Smith & Fehler,
420 Süd 13. Straße, Omaha, Reb.

Wir sind mit geringem Wrfit
zufrieden. 6 17 16.

AbstractS f Title.

Knarantee Abstract Co.. 7 Pattcr
son Bldg. 31817

S M. Sadler Ä Son 216

KeclineBldg. 31817
Foi-cU-! Fords! Fords!

Autos z verkanfen. Zum Verkauf
gebrauchte AutoS immer an Hand.
Air kaufen dieselben günstig und
urkaufen sie billia. Schicken Sie
Ihre zerbrochene Autoteile an uns
und wir rewrnieren dieselben fo gut
wie neu wenn repariert nach dem

e Welding Prozeß".
Auto Shop. 1501 Jackson Straße.
Omaha. Tel. Tyler 935

Autos za verkaufen. Zimr Verkauf
gebrauchte ords immer an Hand.

Wir kaufen dieselben günstig und
verlausen sie billig. Auto Shop.
1501-- 3 Jackson Str. Tel. Tyler 335.

31317
Auto Anstreiche.

Ricktia ausgeführt in Nebraska's

hellster, reinster Werkstatt. ..Com
mercial Bodies" für Ford Autos
von $15.00 an. Fordert Kostenan

scklag vor Vergebung der Arbeit.
W. Wcttengel & Son, 1916 Vinton
GWnio 4.21.17

Auto Tach Fabrikanten.
Auto-Däche- r von 15.00 aufwärts;
Sitzüberzüge von pO.OO aufwärts;

von $1 aufwärts;
Dächer neu überzogen und repariert.

Western Ato Tsp Co.
1214 Jackson Str.' Omaha. Neb.

Anto Repair Shop
Jos. Murphy Automobil, u. Reifen.

Reparawren. Ivi kuö 17. fett.
Pbnn Tnr,r 907. Nacht.TeleLkon
Red 6794. Mäßige Preise Arbeit

garantiert. ' 1

The Ford Snpply Store"
rrsbart sin'N lAeld

bei jedem Artikel für das bekann.
te Auto.

Schreiben Sie um unsere Geld er
sparende Preisliste.

Auto Accessory Co..
tf. 2065 Farnam Str.

i00 Belohnung für jeden Auto-Magnet- o,

den wir nicht reparie-
ren können. Erfinder der neuen
Baysdorfer AffiniK? SparkplugS.
Q. Bskysdsrfer, 210 Nord 18. Str.

2117

Z verkaufe

Oekfentliliie Berttkiaeriina
Durck den Tod meines Mannes und

meine Salmes iverde ick meine

bcldcn Farmen durch oeffentliche

Versteigerung verlaulen. Ter vc
saus findet auf den Farmen, trna

jähr G Meilen turn Sluples, Miun..
an Vl. V. Tivi ionvlinkt. um
Uhr. resp. 4 .Uhr nackmittags am

Toi'iiertaa. den 22. luiiu. statt
Katkolisctze Kirche nd Schule. Eine
Milchfarm. beUebend ans lt,U Ackc

90 Acker Weideland. Schule o

Grundstück anschließend. Andere 160

Acker ungefähr 1 Meile von vorge
imnntcm ttnal! ncleaen. 80 Acker UN

ter Pflug, öi'ur neue Gebäude, ganz
eiiiacaunt. Beucr Boden: leiaik

.ahlunasbedinaungen. Wird dem

höchsten Slngcbot zugeschlagen.
Frau August Krants.

Eigenthiimerin.,
Col. I. W. Recdy,

Auktionator.

HeimstätteN'Land i Colorado.
Habe noch einige Stücke 320

Acres Homestead" nahe oel der Ei
seiibahu. Schule und Post. Zugleich

WvhnhanS.r,idstück zum Verkauf
Einzelstehender Manu wünscht zwei

moderne Haiiser, zu nh zu er
reichen, zu verkaufen. Monatl. Mie
te 850.00. Schatten und Frucht
bäume, Rasen. Karten. Hühnentall
und Hof. $3,000, Auch Möbel zum
Berkau . 919 nordl. 27. Strafe
Omaha.

habe ich feinstes Land nahe Tcnvcr,
von 10 bis 15 Tollars per Acker.

Teilzahlung: Aubkunft 10c. Frank
Ckancher. 309 Chamber of Com

mcrce. Tcnver, Colo. '

Board & Noom.
Anständige, nüchterne Arbeiter sin

den giltcs deutsches Essen und reine
betten bei alleinstehender Frau für
.5.00 per Woche. 3302 Leavcnworth
Str.. C. Naumann. Kinder sin-

den Aufnahme und Verpflegung für
$3.00 per Woche. tf.

Musikalisches.

Bowriciuö. Erfahrener Musik
lehrer. Studio 13-14-- Arlmgton
moi. 1511 Todgs Str. Touglas
2417. .

Tie Concordia Musikkapelle
empfiehlt sich sämtlichen deutschen
Vereinen u. Logen m Staate: lie
fert Musik für alle Festlichkeiten' zu

mäßigen Preisen. Fr. Gutchewsky,
2919 So. 23. Str. Tyler 2015 I.
Omaha. Neb.

jOpker
Gläser, durch die Sie klar und ohne

Beschwerden sehen können. Preise
mäßig. Holst Optieal Ca.. 694

Brandeis Bldg. Omaha.

Medizinisches
- Hämorrhviden. Fistel kuriert.

Tr. E. R. Tarry kuriert Hämorr-
hoidcn. Fisteln u. andere Tarmlei

den ohne Operation. Kur garantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Dannleiden.
mit Zeugnissen. Dr. E. R. Torr.
240 Bee Bldg. Omaha.

Tarm-Spezialis- t.

Tr. F. A. Edwards. 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anaste-tisch- e

Mittel. Erfolg garantiert.
22117

5öMÄlÄI5Ä5:
Joschhine Armstrong. 615 Bee Bldg.

21017
Mary Andersen. 605 Bee Bldg.

DouglaS 3996. 21617
Kathryn NicholaS, 302.4 Bee BIda'

Touglas 1979, 21617
ElektrolnsiS.

Miß Allender, 624 Bee Bldg. E.
burtsmale, übcrfüssigeö Haar uns
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. 2 10-.--17

Chiropractie pinal Ad,'stmentS.

"Tr7oBon1325
Bldg. Tel. Touglas 6529. Süd-feit- e

Office 2407 N. Str. Tel.
South 4031. - 3.10.17

Tr. Edward, 24 KFarnam. D 344?

Tr. 5tnollenberg, Suite 9.

Ottawa Bldg. 24. und Farnam Str.
Douglas 7295.

Herrenschneider

I. A. Lindquist. 504 Parton
Block. 7.10.1

Friedensrichter.
H. H. Claiborne. RechtZanwalt.

51213 Parton Block. Rechtssa.
chen und Notancuen Angelegmhei'
ten besondere Aufmerksamkeit zuge
wandt.

Fnchlente Mer Art Akkordion
Kniff Side und Vor Falten. Kord
knöpfen. reue Art Saumstich
Nebrndka Plcating & Button Ca..
131.2 Parwii Block

Smith & Xcnf ner, 723 Süd" 27.
Str. Gebrauchte AuteS zu Bargain
preisen. Zutaten Reparaturen
Aufbewahrung in der reinlichsten ii,
hellsten ttarage in Omaha. Douglas
470.
W. N. Hager Ernest Brandt

Tel. Toug. 8564
Omaha Auta

DinnerS
Fachmänische Radi,

L - . n tot- - . Lampen-R- r

i aratr. ftrtfirirVm,r wv .dfr j v "
I1 i'Jil '.'& m von FenderS.
VT?. 5 vooH, Cowles. Ga.

f'fl-lt-
f kolin. u Oel-Tank-

' Batteriekasten iiira.
2107 Farnam Str. Omaha, Nebr.

Nebraöka Auto Radiator Nepair
Gute Arbeit, mäsziac Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tcle.
phon: Tonglas 3790. F. W. .Souscr.
2maha. Neb.

Auto Radiator Reparatur Werke
I. E. Areenongh. 202 Farnam St

Tel. Tgl. 2001. sto Radiators,
Lampen. Tenders rcparirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.
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Vulkanisieren Doppel Tread"
nnd Retrcad". Sendet zwei alte
Reifen ein, wir rcturnieren einen
neuen Reifen. Kisor & Co.. 2107
Farnam Str. Douglas 3504.

Antomobil-Versichernn-

Spczialrate für Liability Versiche-

rung auf $orb Cars. einschließlich
Eigentums-Schaden- , Z2J Feuer, und
Tiebftahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Killt, l?llls c-- Thompson
913 14 City Nat. Bank Bldg.
Douglas 2819

Harley Davidson Motorräder.
Bargoins in allen Sorten gebrauch,
ter Maschinen. Victor S. Roos,
Tcr Motorrad-Mann"- . 2701 Leg- -

vcnworth Str.. Omaha.

Alexander Mnnroe
Zwpfcr. und Blecharbeiter. Hotel-un- d

Bar-Arbei- t. 40 Süd 18. Str
Touglas 4000. .

Trnnlsucht-Bkhandlnng- .

T AI von OmahaN Trogen.Behandlung
3 tag. Trink- - und

Zufricdenstcllung garantiert
Adressiere Real Institute
1502 S. 10. Str.. Omaha. Neb.,
oder W. L. Beavers. Mgr. 4.29.17

. Detektivs.

James Allen. 312 Neville Block.
Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilfällen. Alles streng vertrau.
lich. Tyler 1136., Wohnung, Tou-gla- s

802. - tf

Änöpfe und Plissee.

Van Arnam Treß Pleoting &
Button Co.. 336.7 Paxton Block.
Nordostecke 16. und Farnam Str.
Tele. Touglas 3109. Accordion.
Knife, Side, Space, Box, Sun
Burst und Kambination Plissce-Arbei- t,

Saumtisch. Picot Kanten,
Zacken, Rüschen, überzogene Knöpfe,
alle Sorten Und Größen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne''. tf

Reiniger und Färber.

Jmperial Tye & Cleaning Works.
Erstklassige Arbeit und Bedienung.
Auto.Bedienung; Postporto einen

Weg bei Landbestellungen bezahlt,
1616 Vinton. Telephon: Tyler 1022.
I. I. Krause. Besitzer. , 0.1-1- 6

Glück bringende Tranringe bei Bro
degaards, 16. und Douglas Str,

2117
Allgemeine Maschinen-Werkstatte- .

Wasser Bros. Machine Works.
Schwere Reparaturen an Dampf,

und Gafolin.Mafchinen und aller
Maschinerie. Telephoniert Douglas
3226. und unser Auta spricht vor.
2002 Vinton Str.

Heimstätte.
Colville Indianer Reservation,

Washington, offen für Besiedelung.,

t -- t '
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Baronin hat no a Licht brennt
Da hab i mir denkt, letzt wart ji

halt, lang' wird'S nimmer dauern,
und i bin halt auf und ab gangen.
Na dann is 'S finster word'n bei der

Frau Baronin und d' Milli iS au
ßerkummen zu mir."

,WuS geschah dann?" fragte Dok

tor Wurmser.
No, a Weil san m'r auf und ab

gangen mitanand, dann iS jemand
tummen und die Milli hat mi in 'n
Park bineingezog'n."

.Warum?"

.Weißt", hat f' g'fagi. .g'seh'n
dürfen m'r nöt werd'n. Sonst glaubt
der gnä Herr, mir hab'n waS mit
anander und jagt mi glei davon."

Später hab'n uns dann die Herren
unten g'funden."

Doktor Wurmser überlegte einen

Augenblick und fragte den Bur
schen:

.Warum sind Sie denn nicht ein
fach zurückgegangen in Ihr Zim
mer?"

.Die TLren waren ja g'sperrt.
Und bei die Fenster war Licht. I
hab' mi vorg'schlichen und hab' frem
de Herren und den alten Baron
s'seh'n. Da is der Willi der Schreck
in alle Glieder a'fahr'n. Sie Hot

g'meint: .Jetzt mußt d' karten. oiS

wieder alle ins Bett gehen!" Da ha
ben m'r unS halt unten versteckt im
Park.'

Die Erzählung RoßwiegerS machte
den Eindruck der Wahrheit.

Bevor der Kommissar Roßwieger
entließ, überflog er noch einmal die

AufMchnungen, die er sich gemacht.
Und da fand er zwei Notizen ver

zeichnet: Die Baronin hatte erklärt,
daß sie gegen elf Uhr Schritte vor
dem Fenster vernommen und einen
Wann plötzlich um die Ecke ver

schwinden sah. War das Roßwieger
gewesen? Oder jemand anders?

Auch die Antwort auf eine zweite

Frage mußte der Kommissar finden:
Noßwieger hatte angegeben, daß er,
als er mit Milli vor dem Hause, also
vor dem Fenster jenes ZimmerS spa

zierenginz,' in welches der Dieb ein

gedrungen war, von einem Manne
gestört worden fei, worauf ihn Milli
in den Park hinabgezogen habe. Wer
war dieser Mann?

.Also. Sie, Roßwieger. Sie er

wähnten, daß im Zimmer der Frau
Baronin Licht war. als Sie hinun
terkumen?"

.Ja Herr Kommissar."

.Haben Sie die Frau Baronia
selbst gesehen?"

.Ja, mnal is P zum Fenster kom-

men, aber nöt wegen mir.'
.Weshalb denn?"
.Ja. das is so", berichtete Tho-

mas, .Alsdann, 's war Licht, wie i
g'sagt hab', und i hab' warten wol-

len. Na und da hab' i mi unter die

Bäum' g'ftellt, weil i mir denkt hab',
im Dunkeln kann dich niemand seh'n.
No und wie i da steh', da kummt auf
umal aus dem Park a Herr herauf
und geht neben die Fenster her,
kummt zu dem Fenster neben der

Frau Baron.n ihrem Zimmer, bleibt

dort steh'n und schaut eini."
.Ah!" entführ eS unwillkürlich

dem Polizeibeamten. .Erinnern Sie
sich an diesen Vorfall genau?"

Ja. Herr Kommissar, ganz ge-u-

De? Herr is daher tummen, hat
si a paarmal utnaschaut. is zum
Fenster gangen, hat einig'schaut,
lang' einig'schaut. und is dann

Das is alles!"

.U:,d' in diesem Augenblick kan
die Frau Baronin zum Finster?"

.Ja, das heißt, nöt g'rad in dem

Augenblick. Der Herr war schon t
Stücke! weiter, wie die Frau Baro
nin sich herausbeugt und ihm, nach
i'schaut hat.'

Sie, Roßwieger, warum sagen
Sie denn immer Herr?",

.Weil's a Herr war." .

Haben Sie ihn in der Dunkelheit
erkannt, wissen Sie, wer es wax?"
fragte der Kommissar gespannt.

.Er is ja gleim an mir vorbei,
freilich hab' i ihn erkannt! Der
fungc Herr Baron war's, dn neben

mein Herrn wohnt!
.So, so!" nickte DoUor Wurmser

und nahm wieder seine Notizen zu
Hand.

FoMtzung folgt).
iV
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